
Herbst 2023

Evangelische Kirche
A. B. in Österreich 

Gemeindevertretung 2023

Deine Kirche. 

Deine Wahl. 

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.graz-kreuzkirche.atHeft 3, 41. Jahrgang

Die Gemeindezeitung der  
Evangelischen Kreuzkirche Graz
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        Begegnung leben!

"Kirche zum Wählen""Kirche zum Wählen"
15. und 22. OKtOber in der KreuzKirche
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Herbst 2023Augenblick

Wenn in Graz durch ein Blackout keine Smartphones mehr funktionieren, wird die 
Kreuzkirche zum Leuchtturm. Mitarbeitende der Pfarrgemeinde und der Stadt Graz 
haben sich am 27.06.2023 getroffen und beraten, wie sie dann konkret der Bevölke-
rung die Kommunikation zu den Blaulichtorganisationen ermöglichen können.  

"Das war umwerfend", sind sich Pfarrer Nitsche, Pastor Joao und Pastor Choi einig nach 
dem fulminanten Begegnungsgottesdienst am 25.06. Drei Pfarrgemeinden beten, singen, 
feiern und tanzen gemeinsam. Wer Gottes Gegenwart international erfahren möchte, möge 
die nächste Gelegenheit am 26.11.2023 um 09.30 Uhr in der Kreuzkirche wahrnehmen.
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Evangelische  
Pfarrgemeinde A.B. 
Graz-Kreuzkirche 
8020, Mühlgasse 43

Pfarrer:
Paul G. Nitsche
0699/ 188 77 628
paul.nitsche@
evang.at

Kurator:
Thomas Föhse
0699/ 188 77 625
kurator@ 
graz-kreuzkirche.at

Pfarrbüro:
Angelika Krammer 
pg.graz-kreuzkirche
@evang.at und 
kirchenbeitrag@ 
graz-kreuzkirche.at

NEU Parteienverkehr: 
Di und Do 9.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
0699/ 188 78 625 

Pfarrerin i.E.: 
Barbara Lazar
0676/ 603 67 84
lazar@graz-kreuzkirche.at

Jugend: 
Jugendreferent  
Christoph Kuß 
0699/ 188 77 627 
christoph.kuss@ 
graz-kreuzkirche.at 
 
Seelsorge-Telefon der Grazer 
evangelischen Gemeinden:
Wochenende: 0699/ 101 02 033

Bankverbindung:
RLB Steiermark, 
IBAN: 
AT78 3800 0000 
0570 2931
BIC: RZSTAT2G

Web: www.graz-kreuzkirche.at
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Gemeindefamilienfest im Rahmen des Familiengottesdienstes mit Pfr.i.E. Barbara Lazar  
zum siebenten Schöpfungstag, an dem Gott ruhte und sich an seiner Schöpfung erfreute.  
Wir feierten und freuen uns mit unseren Frischvermählten und wünschen ihnen,  unseren 
Geburtstagskindern und uns allen, dass wir lernen in dieser Ruhe und Freude zu leben.
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Augenblick

In den letzten Wochen sind viele gefragt worden: „Bist 
du bereit, dich für die Gemeindevertretung aufstellen zu 
lassen?“. Und – einige haben sich bereit erklärt, in die-
ser Funktion für die Grazer Kreuzkirche Verantwortung zu 
übernehmen. 

 

Liebe Ge-
meinde!

Früher als sonst üblich halten 
Sie nun die Herbstausgabe un-
serer Kirchenzeitung in Ihren 
Händen. 

Viele Leute haben sich Gedan-
ken gemacht und wollen Ver-
antwortung für die Gemeinde 
übernehmen. Vielen Dank an 

dieser Stelle an alle 
Menschen, die sich 
ansprechen haben 
lassen und sich 
der Wahl zur Ge-
meindevertretung 
stellen.

Bei manchen Dingen im Le-
ben haben wir keine Wahl, wir 
müssen es so hinnehmen wie 
es kommt, aber wer uns in der 
Gemeinde vertritt, das haben 
wir selber in der Hand. 

Nur zu, alles was Sie tun müs-
sen ist Hingehen und Wählen. 
Wir stehen in herausfordern-
den Zeiten, deswegen würde 
ich mir wünschen, dass viele 
von Ihrem Recht Gebrauch 
machen.

Jesus stellte seine Jünger auch 
einmal vor die Wahl: Wollt ihr 
auch weggehen? Und Petrus 
antwortete: Herr, wohin sollen 
wir gehen, du hast Worte des 
ewigen Lebens.

Bleibt gesegnet, euer

 Thomas Föhse 
kurator@graz-kreuzkirche.at
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Was  ist da zu tun?
Eine evangelische Pfarrgemein-
de ist als Körperschaft öffentli-
chen Rechts selbst verantwortlich 
für das, was sie tut. Sie bestimmt 
die Richtung ihrer Entwicklung 
selbst, unter anderem auch den 
Einsatz der finanziellen Mittel 
– das alles entscheidet die Ge-
meindevertretung. Nachzulesen in 
der Kirchenverfassung VII, Abs 6 
Artikel 39: kirchenrecht.at/docu-
ment/39212#s1000100390004]

Wie sieht die gremiale Arbeit aus?
Aus der Gemeindevertretung her-
aus wird das Presbyterium (griech. 
„Ältestenrat“) gewählt. Dieses 
Leitungsgremium tagt monatlich 
und arbeitet an aktuellen Themen. 
Die Gemeindevertretung hingegen 
trifft sich in der Regel zwei Mal im 
Jahr. Im März gibt es den Jahres-
abschluss und u.a. den Bericht des 
Pfarrers. Im November wird das 
Budget diskutiert und entschieden, 
wohin welche Mittel fließen sollen. 

Wer steht zur Wahl?
In dieser Zeitung werden diejeni-
gen vorgestellt, die dem Presby-
terium die Zustimmung gegeben 
haben, zu kandidieren. Bis vier 
Wochen vor der Wahl kann jedes 
Gemeindeglied weitere Kandida-
tInnen nominieren.

Gewählt wird an den Wahlsonn-
tagen: 15. und 22. Oktober 2023
Alle über 14jährigen der Pfarr-
gemeinde sind eingeladen, zu  
entscheiden, welche 21 Personen 
in den nächsten sechs Jahren die 
Zukunft der Pfarrgemeinde be-
stimmen sollen. Wer genau wissen 
möchte, ob er/sie wählen darf: Das 
WählerInnen-Verzeichnis liegt im 
Pfarrbüro auf.
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Wer kommt ins Presbyterium?
Fix in diesem Leitungsgremium 
sind Pfarrer und Pfarrerin Haupt- 
und im Ehrenamt. Weitere sieben 
PresbyterInnen werden dazu ge-
wählt. Diese machen dann unter-
einander aus, ebenfalls durch Wahl, 
wer als Kurator/Kuratorin (lat. cu-
rare „Sorge tragen“) die Leitung 
übernehmen soll. Danach werden 
SchatzmeisterIn und Schriftführen-
de gewählt.

Welche Aufgaben stehen an?
Diese Funktionen sind auf sechs 
Jahre angelegt. In dieser Zeit wer-
den das Gemeindeleben weiterent-
wickelt, der Rückgang von Gemein-
demitgliedern und finanziellen 
Ressourcen (immer weniger zah-
len Kirchenbeitrag) bedacht und 
die Potentialia von Pfarrhaus und 
Kirche gehoben werden. Zudem 
sind im Fokus die Zusammenarbeit 
mit anderen und die Tatsache, dass 
Zu- und Wegzüge in unserer Pfarr-
gemeinde jedes Jahr etwa 10% der 
Mitglieder ausmachen.      

Dankbar
Ich als Pfarrer bin dankbar, dass Ge-
meindeglieder bereit sind, für ihre 
Kirche Verantwortung zu überneh-
men, dass sich Menschen rufen las-
sen, dass wir wählen dürfen.

Liebe KreuzkirchlerInnen!
Kommt zur Wahl, sagt eure An-
liegen und Wünsche den Gemein-
devertreterInnen, feiert mit ihnen 
nach der Wahl ihre feierliche Ange-
lobung im Gottesdienst am Sonn-
tag, den 26.11. und betet für sie!

Pfarrer Paul G. Nitsche
paul.nitsche@evang.at



Vorstellung

4

Herbst 2023

Thomas Traugott Föhse, *1963, 
Elektriker
Seit über 20 Jahren aktiv in der Ge-
meinde tätig, singe gerne, bringe 
mich in vielen Bereichen ein. 

Reinhild Goldbach, *1968
Ich bin aufgeschlossen, zupackend 
und empathisch. 
In der Gemeinde ist mir ein freund-
liches und fröhliches Miteinander 
wichtig. Gemeinsame Feste, Kir-
chenkaffee etc. finde ich hier beson-
ders sinnvoll. Lieblingsplatz ist die 
Küche – ein toller kommunikativer 
Ort.  Zudem möchte ich mich gern 
aktiv an der Gestaltung unserer Kir-
chengemeinde beteiligen.

Manfred Chr. Geister, *1965
Familienmensch, in der Sozial- & 
Jugendarbeit zu Hause (gewesen), 
Logistiker und immer in Bewegung. 
Strukturen aufbauen, festigen, opti-
mieren, mitanpacken wo man gera-
de gebraucht wird.

Ingeborg Fink, *1976, Linguistin
Mir liegen besonders Familien mit 
Kindern am Herzen. Teilhabe und 
eine positive Erfahrung mit Glau-
ben und Kirche stehen dabei für 
mich im Mittelpunkt. Während 
meiner Studienzeit habe ich in der 
Kreuzkirche bereits die Arbeit mit 
Kindern unterstützt. Seitdem habe 
ich viele Erfahrungen im In- und 
Ausland bei Mini-Gottesdiensten, 
mit Bibliodrama, Liturgiegestaltung 
und den unterschiedlichsten Zugän-
gen zum Glauben sammeln dürfen. 
Mein Anliegen ist es, Kirche für Fa-
milien mit Kindern zu einem an-
sprechenden Ort zu machen.

Roxana Grausner, 1991, 
Qualitätsmanagerin
Lösungsorientiert und kreativ, inter-
essiert am gemeinsamen Anpacken
Hier getauft, konfimiert und gehei-
ratet, quasi aufgewachsen. Möchte 
mich in der Vertretung der Inter-
essen der Kinder, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen unserer Ge-
meinde engagieren.

Edith F. Geister, *1988,  
Sicherheitsfachkraft 
Ich koche und backe am liebsten für 
Anlässe, Balkongarteln und meine 
Tiere sind mir wichtig. 
Meine Tante hat hier geheiratet und 
Chor gesungen, mein Sohn hat sich 
vor 4 Jahren entschieden, hier ge-
tauft zu werden. 
Ich packe gerne an und helfe mit, 
wo es gebraucht wird. Abwechslung 
und immer wieder Neues auspro-
bieren macht den unschlagbaren 
Charakter der KK aus.

Oliver Hochkofler, *1974
Ich bin Schauspieler, Kabarettist,  
Sänger und Musiker aus Leidenschaft.
Die Gemeinde ist mir wichtig, weil 
es hier viele nette Menschen gibt 
und es darum geht, Gottes Reich in 
dieser Welt weiter aufzubauen.

Mirjam 
Hackauf, 
*1986, 
Kinder-
kranken-
schwester
In meiner 
K i n d h e i t 
war ich 
schon in 
der Thea-

tergruppe in der Kreuzkirche. Meine 
Kinder wurden hier getauft und wa-
ren aktive Bärenbandenkinder. Gerne 
bringe ich mich als helfende Hand 
ein, wann immer es meine Zeit als 
Mutter erlaubt.
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Mag. Iris Kaps, *1950
Presbyterin. Gemeinsam Gemein-
de gestalten. Füreinander da sein. 
Betreuung des Projektes "eine von 
vier", Besuchsdienste.

MMag. Barbara Felicitas Kuss, 
*1967, Projektmanagerin im Bil-
dungs- und Integrationbereich
verheiratet,  eine (Pflege-)Tochter
Lebensgestaltung: Familienbande 
und Freundschaften intensiv leben 
sowie Lesen und Reisen sind die 
wichtigsten Pfeiler. Flexibilität, im 
Hier und Jetzt leben, Lösungsorien-
tiertheit und Anpassungsfähigkeit 
zeichnen mich aus. In diesem Sinne 
wird auch mein Blick auf Fragestel-
lungen an den Gemeinderat stets ein 
perspektivischer, offener, lösungsfo-
kussierter sein.

DI Thomas Klietmann, *1968
Ich bin Architekt mit Vorliebe für 
klare Strukturen, mit musischen und 
kreativen Fähigkeiten. Wie schon in 
der letzten Periode der GV  möchte 
ich den Weg fortsetzen, neben der 
vorhandenen, guten Basis Neuem 
Platz zu geben.

Ute Katharina Hummelberger, 
*1973, Musikerin und Autorin
Freundlich und kontaktfreudig
Seit 35 Jahren mit der Kreuz-
kirche verbunden - auch meine 
Söhne wurden hier getauft. In 
den nächsten 6 Jahren möchte 
ich kirchenferne Menschen an-
sprechen und dazu beitragen, 
dass sie wie ich hier eine Heimat 
finden.

Hannelore Lang, *1942
Für mich ist der Gottesdienst in der 
Kreuzkirche auch ein Treffen mit 
Freunden. Ich möchte helfen, diese 
Gemeinschaft zu pflegen.

Kommu-
nikation 
und dia-
konische 
Identität 
in der  
Diakonie 
de La 
Tour 
Stmk

Dominik Knes, *1985, 
Ich liebe es kreativ zu arbeiten, neue 
Dinge auszuprobieren, unkonventio-
nelle Wege zu gehen und mit unter-
schiedlichsten Menschen ins Gespräch 
zu kommen. Meine Verbindung zur 
Kreuzkirche ist intensiv und viel-
schichtig: ich habe hier Konzerte 
veranstaltet, als ehemaliger Diöze-
sanjugendreferent mit Jugendlichen 
und Mitarbeiter:innen zusammen-
gearbeitet, Gottesdienste gefeiert, 
Freizeiten organisiert, Workshops 
angeboten und, seit Juni 2023, sitze 
ich im neuen Büro der Diakonie de 
La Tour im Pfarrhaus der Kreuzkir-
che. Die Kreuzkirche ist für mich ein 
Ort, an dem vieles möglich ist. Ob 
Rockkonzert oder Taizé Andacht – 
beides hat Platz.  Mein Herz schlägt 
für Musik und Jugend. Hier möchte 
ich mich verstärkt einsetzen. Auch 
die Zusammenarbeit von Kirche 
und Diakonie ist mir ein Anliegen.

Klemens Hribernig-Paßler, 
*1984, Verkäufer
Musikalisch, strukturiert, bo-
denständig, hilfsbereit, gläubig. 
Seit vielen Jahren mit Freude 
im Musikteam der Kreuzkir-
che aktiv. Möchte am erfolg-
reichen Gemeindeleben teil-
haben und auch andere dazu 
ermutigen.

Christina Menzinger, MA, *1983
Mit der Taufe meines ersten Kindes bin ich 
Mitglied der Gemeinde geworden und fühle 
mich von Beginn an sehr wohl. Mittlerweile 
bin ich mit meinem dritten Kind bei der Bä-
renbande dabei und nehme in der Gemeinde 
immer gerne an Gottesdiensten, Kirchenkaf-
fees und dem Miteinander hier teil.
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Elke 
Psenner 
*1966
verheiratet 
mit Michael, 
Schneiderin 
selbstständig. 
Ich engagiere mich in der Kreuzkirche 
im handwerklichen Bereich, bei Festen, 
dem Adventmarkt und im Pfarrgarten. 
Gebet und Bibellese sind mir wichtig!

Vorstellung

Martin Pecher, *1973, Angestellter
Geduldig, kreativ, ausdauernd. Ich 
fahre gerne Rad und reise gerne.
Ich war schon von 2012 bis 2018 in 
der Gemeindevertretung und bin 
seit 2016 Brandschutzbeauftragter.
Ich möchte mithelfen, die Kreuzkir-
che sichtbarer zu machen und als ei-
nen Platz zu etablieren, an dem viele 
Menschen sich gerne aufhalten.

Ronja A. Pfau, *2004, Studentin
Bemüht, Menschen und GOTT von 
ganzem Herzen lieb zu haben
Ich bin dankbar, Kreuzkirche in 
meiner Kindheit und Jugend als Zu-
hause, erweiterte Großfamilie und 
Entfaltungsraum erlebt haben zu 
dürfen. Ich glaube und hoffe, dass 
GOTT noch einiges mit dieser Ge-
meinde vor hat. Mit meinem Herz 
für junge Menschen, Glaubensalltag 
teilen, Kommunikationkultur und 
ein bisschen "Einfach-mal-machen" 
würde ich mich gerne in kommen-
den Prozessen und Entscheidungen 
einbringen. 

Stefan Pawlata, *1982, Sozialarbei-
ter, Theaterpädagoge, Supervisor
Ich habe eine Freude am Lernen 
durch Begegnungen mit verschiede-
nen Menschen; ich bin intuitiv, struk-
turiert, erzählend und zuhörend.
Seit meinem Beitritt 2013 in die 
Evangelische Kirche stehe ich in 
Verbindung mit der Kreuzkirche; 
seit Neuestem ist unsere Tochter in 
der Kreuzkirche getauft und Mit-
glied der Bär:innen-Bande. Gerne 
bringe ich mich bei Themen wie 
"Gemeinwesenarbeit" und "Kom-
munikation nach außen" ein, sei es 
bei Reflexionen zur Weiterentwick-
lung, oder bei konkreten Projekten 
mit-zu-unterstützen.

Gerhard Pawlata, *1951, Lehrer in 
Pension.
Ich bin kontaktfreudig, Netzwerker, 
reise gerne und oft und bin hand-
werklich begabt.
Durch meine Partnerschaft mit Frau 
Uli Zink habe ich die Kreuzkirche 
kennen gelernt und durch die Taufe 
meiner Enkelin Elena Pawlata und 
unserer Segnung kam ich mit Paul 
näher in Kontakt. Ich würde mich 
gerne in der Gemeinde einbringen, 
muss aber sagen, dass wir viel unter-
wegs sind. Ich helfe gerne, wenn Not 
am Mann ist. Ich freue mich kandi-
dieren zu dürfen!

 

Iunia Negenborn, 
*1979, Architektin
Kommunikativ, flexibel, Halt und 
Freude im Glauben, Stadt- und 
Landkind. Kinder in der KK getauft, 
Bärenbanden-Mitglied, Mitglied 
im Presbterium 2017-2023. Gern 
unterstütze ich die Gemeinde, wo 
ich gebraucht werde und mich mit 
meinen Ideen und Tatkraft einbrin-
gen kann.

Ralf Uwe Pfau, *1968, 
Software-Projektleiter
Mathematisch strukturiert, von Jesus 
begeistert, vielseitig interessiert.
Seit vielen Jahren bin ich in der 
Kreuzkirche engagiert – aktuell als 
Schatzmeister - und bringe mich 
ein, wo Not am Mann ist. Wichtig 
ist mir aber auch zu beten, weil wir 
nicht alles in der Hand haben.
Wichtig ist mir, dass die Kreuzkirche 
ein Ort der Begegnung ist, mit Men-
schen, aber auch dass Gott spürbar 
und erfahrbar wird.



7

Herbst 2023  Vorstellung und Ausblick

Am 8.10.2023 gibt es wieder den traditionellen 
Kreuzkirchen - Familien - Wandergottesdienst in St. Josef.
Als Kreuzkirchen-Familie gemeinsam unterwegs sein: Wie 
jedes Jahr entfliehen wir dem Marathon-Trubel in der Stadt 
und feiern  mitten in der Natur Familiengottesdienst. 

8. Oktober 2023
Treffpunkt 08.45 Uhr (Bahnhof Oisnitz)

In diesem Schuljahr dreht sich in den Familiengottesdiensten 
alles um "Abenteu(r)er in der Bibel". Herzliche Einladung!

Nähere Informationen sowie Anmeldung zum 
Wandergottesdienst bitte bei Kurator Thomas T. Föhse. Gemeinsam unterwegs - beim Wandergottesdienst in St. Josef

DI Herwig Wagner, CMC, *1975
In meiner Heimatgemeinde Kreuz-
kirche möchte ich dabei mithelfen, 
über den Tellerrand hinauszuden-
ken und dazu beitragen, Ideen und 
Entwicklungen unter wirtschaftlich 
und gesellschaftlich vernünftigen 
Gesichtspunkten zu gestalten.

Lebens-Bewegungen 
    Bewegtes Leben
Gottes Segen  
unseren Täuflingen
Elena Pawlata
Mia Fruhwirth
Michael Theodor Haude

Wir denken an 
unsere Verstorbenen
Fr. Ilse Förster-Streffleur im 86 Lj.
Hr. Jakob Korell im 89. Lj.
Fr. Olga Kerschbaumer im 97. Lj.
Fr. Ing. Heide Kohl im 80. Lj.
Hr. Helmut Bruscha im im 86. Lj. 

Eintritte:  
Hr. Manfred Geister  
Fr. Irmtraud Stangl

Michael Psenner, * 1967, Konditor, 
Schuhmacher und CVJMer
Ich genieße die Gottesdiens-
te und das Miteinander beim 
Kirchenkaffee.
Beteilige mich im Bibelkreis und 
helfe gerne…wo auch immer man 
mich braucht.

Gerd Weiß, *1941, Pensionist
Kontaktfreudig, Interesse 
an Geschichte 
Bearbeite das Archiv der Kreuz-
kirche (KK) und vermittle die Ge-
schichte der KK und der evang. 
Glaubensgeschichte in Graz an In-
teressierte. Weitere Betreuung des 
Archivs in der KK und Engagement 
im Seniorenkreis, um den Älteren 
das Gefühl der Gemeinsamkeit und 
die Geborgenheit im Glauben zu 
vermitteln.

Wandergottesdienst 8. Oktober 2023 St. Josef

Wahlinformation

• Wählen darf jedes Gemeindemitglied, das am 
15.10.2023 das 14. Lebensjahr vollendet hat.

• Persönlich wählen können Sie am 15.10. 
und am 22.10.2023 jeweils nach dem 
Gottesdienst in der Kreuzkirche. 

• Bitte bringen Sie einen Lichtbildausweis mit.
• Wer verhindert ist, kann auch per Brief wählen: bitte 

wenden Sie sich dafür rechtzeitig an das Pfarrbüro. 
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Das Motto der Grazer Kreuzkirche lautet "Begegnung leben". Derzeit 
ist Folgendes an regelmäßigen Terminen in unserer Gemeinde geplant

„Blaues Kreuz“ Selbsthilfegruppe/Abhängigkeitserkrankungen
   (Gerhard Wildbichler): Mo 19.00 Uhr; www.bkstmk.at
Afrikanische Gemeinde (Jonny Joao): 
   Gebet Fr 16.30 Uhr, Gottesdienst So 14.00 Uhr
Koreanische Gemeinde (Sung-Am Kim): 
   Gottesdienst mit Kindergottesdienst So 11.30 Uhr

Gottesdienste in der  
Predigtstelle in Feldkirchen 
(Trauungssaal) um 09.30 Uhr
17.09.; 29.10. und 26.11.2023 

Alle Termine im BlickAlle Termine im Blick

Der Erlagschein/Ihre Spende für ... die Sanierung des 
Eingangsbereichs der Kirche nach dem Vandalismus

Vielen Dank 
bereits im 
Voraus!
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Leben um 
die Kreuz-

kirche

AUSTAUSCH UND GEMEINSCHAFT
Kreuzkirchen-Café: jeden 1. Di im Monat 15.00 Uhr im Gartenzimmer   
   Durch interessante Impulse (Wandern, Museum etc) Gemeinschaft pflegen
Bibelkreis mit Arndt Kopp-Gärtner: 
  jeden 1. Do im Monat 18.30–20.00 Uhr  (Fam. Latal 0680/ 300 59 02). 
Missionsgebetsstunde mit Monika Latal: 
   20.09.,18.10., 22.11. und 20.12.2023 jeweils um 14.30 Uhr 
Bibelgesprächskreis (Ralf Pfau): 14-tägig nach Vereinbarung. 
   Bei Interesse bitte melden Ralf Pfau rupfau@aol.com 0699/ 112 01 963 
Gemeindegebet (Ralf Pfau): Do 14-tägig (gerade Wochen), 17.30 Uhr
Wandern unter Gottes Wort (Ralf Pfau) - Homepage bitte beachten! 
 vorauss. Sa 23.9., 21.10.(Stadtrundgang zu den evang. Wurzeln); 18.11. 
   wetterbedingt sind kurzfristige Änderungen möglich
Kirchenkaffee (R. Goldbach): meist 2. und 3. So im Monat nach dem GD

Herzliche Einladung zu   unseren Veranstaltungen 

Details unter http://www.graz-kreuzkirche.at/kalender.shtml 

Zu den „Abenteu(r)ern in der 
Bibel“ beginnend mit dem
 
10.09. zum Schulanfang
     mit Pfrin B. Lazar

08.10. als WanderGD –  
     ab 08.45 Uhr am Bhf Oisnitz
     mit Pfr. P. Nitsche
    [KEIN GD in der KK]    

JUNGE KREUZKIRCHE - Angebote für Kinder, Jugend und Familien    
   (Christoph Kuß 0699 188 77 627 christoph.kuss@graz-kreuzkirche.at) 
Spielgruppe „Bärenbande“ für Kinder von 0-4 Jahre/Begleitperson; 
   Christi Pfau 0699 156 54 655; ab 21.09. jeden Do 09.30(!)– 11.00 Uhr 
Tau[f]tropfenfrühstück für Kinder bis 6 Jahren mit ihren Familien, 
   14.10. von 10.00-12.00 Uhr (Christi Pfau/Christoph Kuß) 
Kinderkreis für 6-10 Jährige (Barbara und Reinhold Lazar) 
   ab 4.10. jeden 1. und 3. Mi im Monat 16.30-18.00 Uhr
Kindergottesdienste 3. So im Monat, 09.30 Uhr (Kuß/Kien) Schulzeit
  „Du schaust auf mich" mit allem, womit sich Kinder sicher fühlen dürfen.   
Familiengottesdienste "Abenteu(r)er in der Bibel" 2. So/Monat, 09.30 Uhr  
   10.9. GD zu Kindergarten-/Schulanfang "Von Gott beschirmt ins neue Jahr"
Gottesdienste zum Anfassen GDzA (Paul Nitsche und Team): 4. So/Monat 
   22.10. 09.30 Uhr ökumenisch mit den Altkatholiken
   26.11. 09.30 Uhr Begegnungsgottesdienst (Nitsche/Choi/Joao)

Familiengottesdienste

Festgottesdienste
01.10. Erntedankfest – 10 Uhr
    am Kaiser Josef Markt
    mit Pfr. Paul Nitsche
   [KEIN GD in der KK]

31.10. ReformationsGD
    mit Pfr. P. Nitsche

Besondere Gottesdienste
01.11. Andacht – 15 Uhr
    am Friedhof in Neuhart

19.11. Ewigkeitssonntag
    besonders für Angehörige
    von diesjährig Verstorbenen
    mit Pfr. P. Nitsche

26.11. BegegnungsGD
    Die afrikan. und korean. 
    Gemeinde feiern gemeinsam
   [Angelobung der neuen
    Gemeindevertretung]

03.12. Volksmusikalischer GD
    beim Adventmarkt T&E

Kindergottesdienst

Vorausschau

am 3. Sonntag im Monat

29.03.2024 ORF-Fernseh-GD
am Karfreitag live aus der KK

Wer mag mit vorbereiten?
 paul.nitsche@evang.at
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Herbst 2023 Gottesdienste in Graz
Die Grazer Gemeinden laden herzlich ein zu den Gottesdiensten

Familien- 
gottesdienstKirchenkaffee

minigottesdienst
Tripp Trapp Gottesdienst

Kinder- 
gottesdienstAbendmahl

Heilandskirche
Kaiser-Josef-Pl. 9, 9.30 Uhr

Erlöserkirche
Raiffeisenstr. 166, 10.00 Uhr

Johanneskirche
Geißlergasse 7, 10.00 Uhr

Christuskirche
Burenstr. 9, 9.30 Uhr

Kreuzkirche
Mühlg. 43, 9.30 Uhr

1.10.
17.So.n.Trinitatis

8.10.
18.So.n.Trinitatis

Herrgesell
graz gospel chor Hütter Ruisz Eckhardt

Wander-GD in St. Josef, 
Treffpunkt 8.45 Uhr am 
am Bahnhof Oisnitz
kein Gottesdienst in der
Kreuzkirche

15.10.
19.So.n.Trinitatis

Weigold + Hulla + Team
Konfi-Begrüßung
Kantorei

Hütter + Konfi-Team
Konfi-Vorstellung
TrippTrapp

Schulz
„Der Dritte“
mit Mittagessen

Eckhardt
Vorstellung der 
neuen Konfirmand:innen
Gemeinde.Band

Lazar

22.10.
20.So.n.Trinitatis

Hulla
GESA

11.00 mini/Christen + Team
Schwarz Manke Trenner

P. Nitsche + Handler
Gottesdienst 
zum Anfassen

29.10.
21.So.n.Trinitatis

E.-Ch. Gerhold
Bläserkreis

18.00 Sinn&Klang
Streit um Gottes Geheimnisse 
Marcus Hütter 

Manke
Gottesdienst mal anders
mit Agape

Legenstein P. Nitsche

31.10.
Reformationsfest

Weigold + K. Engele
Musik für Posaune
und Orgel

Hütter
Reformationsgottesdienst
für alle Generationen

Manke
Reformationsgottes-
dienst

Wallgram + 
Rietzinger P. Nitsche

5.11.
22.So.n.Trinitatis Weigold Ornig

Manke 
Konfi-Begrüßung
mit Agape

Eckhardt Graf

12.11.
Drittletzter So.

d. Kirchenjahres
Brombauer + Flucher
Kinderchor Gschanes Hanek Eckhardt Lazar 

19.11.
Vorletzter So.

d. Kirchenjahres
Hulla

Hütter + Konfi-Team
TrippTrapp

Graf
„Der Dritte“
mit Mittagessen

Trenner P. Nitsche
Ewigkeitssonntag

26.11.
Letzter So.

d. Kirchenjahres

Weigold + Hulla
Ewigkeitssonntag
Violine und Orgel

Hütter
Ewigkeitssonntag Manke

Ewigkeitssonntag
Eckhardt
Ewigkeitssonntag
Gemeinde.Band

P. Nitsche + Pastor 
Choi + Pastor Joao
Ökum. Gottesdienst 
Angelobung der neuen
Gemeindevertreter:innen

3.12.
1. Advent

Weigold + Team
Kinderchor

Ornig + Team
Segnung der neuen
Gemeindevertreter:innen

Manke
Generationengottes-
dienst zum 1. Advent
mit Agape

Eckhardt Einführung 
der neuen Gemeinde-
vertreter:innen

P. Nitsche + Pongratz 
Volksmusik-GD

10.12.
2. Advent

Hulla
Sologesang und Orgel

11.00 mini/Christen + Team
Hütter Manke Rietzinger Lazar

17.12.
3. Advent Weigold

Schwarz
TrippTrapp

Hagmüller
„Der Dritte“
mit Mittagessen

Eckhardt
Weihnachtslieder-GD 
Gemeinde.Band

Hanek

24.12.
4. Advent

Heiliger Abend

  9.30 Tokatli
14.30 minigottesdienst
mit Krippenspiel
Christen +Team
16.00 Familienvesper
Hulla + Team
17.30 Christvesper
Hulla + Team
22.30 Christmette
Weigold

15.00 Ornig + Hütter
mit ökumenischem 
Krippenspiel in der 
röm.-kath. Kirche St. Paul
16.30 Christvesper 
Gschanes

10.00 Manke
15.00 Familien-
gottesdienst 
mit Krippenspiel
Schulz
18.00 Christvesper
Manke
22.00 Christmette
Ruisz

14.00 bis 18.00 
offene Kirche mit 
verschiedenen 
Angeboten

22.00 Mette
Eckhardt  

15.00 P. Nitsche 
+ Lazar, 
Krippenspiel

21.00 P. Nitsche 
Christmette

                 10.00 Gemeinsames Erntedankfest am Kaiser-Josef-Markt
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Viele freiwillige  Helfer versam-
melten sich am Samstagvormittag 
(17.06.), um die Schmierereien von 
der Grazer Kreuzkirche zu entfer-
nen. Es gab zunächst unterschied-
liche Überlegungen, wie man diese 
wieder loswerden könne. 

Aus Zeit- und Kostengründen ent-
schied sich die Pfarrgemeinde für 
einen raschen Eingriff. Mit Fetzen 
wurde Aceton aufgetragen und die 
betroffenen Stellen mit Metallbürs-
ten und Schwämmen abgewischt. 
So konnten die Schmierereien fast 

zur Gänze entfernt werden. Nur 
ein leicht gräulicher Schatten bleibt 
zurück. 

So viel Solidarität
Die evangelische Gemeinde stand in 
dieser Situation nicht allein da: mit 
dabei waren auch Freiwillige von 
der Muslimischen Jugend, von der 
Koreanischen Gemeinschaft und 
der Diakonie de La Tour. 

„Dass wir so viel Solidarität von 
unterschiedlichen Menschen bekom-
men, darin erlebe ich, was Paulus mit 

Lichtblick
Erfolgreiche Putzaktion
Gemeinsam mit Aceton gegen die Schmierereien auf der Kreuzkirche

,überwinde das Böse mit dem Guten‘ 
gemeint hat“ freut sich Pfarrer Paul 
Nitsche. 

Der Grazer Graffitikünstler Robin 
Abramović hat die Pfarrgemeinde 
bei der Reinigungsaktion beraten. 
Er hat vor einigen Jahren, in Ab-
sprache mit der Gemeinde, kunst-
volle Graffitis auf die Straßenseite 
der Kirche gesprüht. „Als ich in der 
Zeitung davon gelesen habe, konnte 
ich nicht anders. Ich hab den Pfar-
rer kontaktiert und ihm meine Hilfe 
angeboten“ so Abramović, der die 
Reinigungs-Idee mit Aceton ein-
gebracht hat.  Nach der Putzaktion 

gab es einen entspannten Ausklang 
bei einem gemeinsamen Essen un-
ter den Arkaden der Gemeinde. 

Dominik Knes
Die fleißigen freiwilligen Helfer von der Koreanitschen Gemeinschaft, der Muslimischen 
Jugend, der Diakonie de LaTour und der evangelischen Kreuzkirche nach getaner Arbeit
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Pfr. Paul Nitsche freut sich über die große 
Solidarität und das gelungene Miteinander
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Putzaktion unter der fachmännischen 
Anleitung vom Graffitikünstler   

Schrubben was das Zeug hält...

Auch der Boden war zu reinigen

Gemeinsam geht es schneller ...

Sieht ja gleich wieder viel besser aus
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Herbst 2023

Die letzten Wochen und Monate 
sind in der Kreuzkirche geprägt 
von Umbrüchen und Umbau-
ten. Vandalismus, Blumenregen, 
Sturmschäden, Sanierungen, 
Umorganisation des Bürotrakts 
etc. Dazu kommt der Umbruch 
von einer Gemeindevertretung 
(GV), die bis Ende 2023 im Amt 
ist, zu einer, die mit Jänner 2024 
startet. Ein Budget, das von der 
„alten“ GV beschlossen wurde, 
und ein Jahresabschluss, der von 
der „neuen“ genehmigt werden 
muss. Hier sollen keine Informa-
tionen verloren gehen. Gleich-
zeitig wollen wir Euch mitneh-
men, was sich verändert hat in 
den letzten Wochen. Wir wollen 
darüber reden, wohin die Reise 
gehen kann. Deswegen laden 
wir als Presbyterium zu einem 
Gemeindeforum ein. Mit allen 
bisherigen und möglichen neu-
en GV-Mitgliedern, aber auch 
für alle Interessierten, am 

Di 26. September 18-20 Uhr  
Worum geht es? Natürlich auch 
ums Geld. Was hat sich seit dem 
Budgetbeschluss verändert und 
was ist uns wert, Geld auszuge-
ben. Aber auch darum, wie soll 
es weitergehen? Gemeindehaus 
und Kirche haben einige Jahre 
auf dem Buckel. Jedes Jahr sind 
Sanierungen nötig. Aber über 
die reine Instandhaltung hinaus, 
in welcher Weise sollen Gemein-
dehaus und Kirche Räume zum 
Leben, zur Begegnung sein. Es 
ist nicht alles möglich, was wün-
schenswert ist. Welche Schwer-
punkte sind Euch wichtig? Also, 
mit dabei sein, mitdenken, mit 
einbringen, mitgestalten: Da wir 
mit einem gemeinsamen Abend-
essen starten, bitte um Anmel-
dung an kurator@graz-kreuzkir-
che.at.   Ralf Pfau, Schatzmeister

Rückblick
"Kirche zum Anfassen" - LNK 2023
„Glaube, Hoffnung, Liebe, Gemeinschaft, Christsein, Kirche-Sein sind 
manchmal schwer zu begreifen“, sagt Pfarrer Paul G. Nitsche. „Und doch 
gibt es Orte und Gelegenheiten, da gelingt das. Was für ein Glück, dass 
es die Lange Nacht der Kirchen gibt!“ 

Ein Schiff, das sich Gemeinde 
nennt - wohin geht die Reise?

Föhse mit seinen Gästen den Kirch-
turm, um ihnen das Innenleben des 
Bauwerkes sowie die herrliche Aus-
sicht zu zeigen. Apropos sportlich 
– auch die Radtour zu den kirchli-
chen Blackout-Leuchttürmen hatte 
beim „Leuchtturm“ Kreuzkirche 
eine Station, bei der die Radelnden 
von Pfarrer Nitsche empfangen und 
gesegnet wurden. Zum Abschluss 
führte Gerd Weiß auf einer hoch-
interessanten Entdeckungsreise 
durch 100 Jahre Kreuzkirche.
„Es hat so viel Spaß gemacht!“, 
schwärmte eine Schülerin, die tat-
kräftig bei der Kulinarik unterstütz-
te. „Ganz sicher bin ich nächstes Jahr 
wieder dabei!“              

(Karin Meitz)
https://www.youtube.com/watch?v=0smMVoA5Xvs

In der Kreuzkirche begann die 
„Lange Nacht“ bereits am Nach-
mittag mit dem „Himmlischen 
Bratschen Streich“ des Konservato-
riums. Während sich viele Interes-
sierte von Pfarrer Nitsche die Graf-
fiti an der Kirchenmauer erklären 
ließen, stand auf der Volksgarten-
seite die Polizei Rede und Antwort. 
Nach einem „Gottesdienst zum 
Anfassen“, von der Krankenhaus-
seelsorge, dem Blauen Kreuz und 
Oikocredit mitgestaltet, wurde vor 
der Kirche neben dem Stand der 
Gideons, an dem es Bibeln in ver-
schiedensten Sprachen zu entde-
cken gab, fröhlich getanzt. Auf der 
anderen Seite der Kirche war auch 
„eine super Stimmung“, freut sich 
Dominik Knes von der Diakonie de 
la Tour. Er hat gemeinsam mit der 
Evangelischen Jugend zum „Open 
Mic & Open Hearts“ geladen. Den 
Beginn machten SchülerInnen des 
BORG Dreierschützengasse. Da-
nach verzauberten weitere Musik-
erInnen mit ihren Beiträgen den 
unvergesslichen Abend. Während-
dessen bestieg Kurator Thomas 

Turmführung mit Kurator Thomas Föhse Radtour zum Leuchtturm Kreuzkirche
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Kreistänze luden zum Mitmachen ein Tolle Stimmung beim Open Mic
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zum VOrmerKen: lange nacht der Kirchen 7. Juni 2024
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Graffitiführung mit Pfarrer P. Nitsche

Gemeindeforum 
zu aktuellen 

Entwicklungen
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Herbst 2023 Rückblick

 Für den Glauben einstehen
Im Brief an die Römer schreibt 
Paulus einen Satz, der vielleicht 
zu den herausforderndsten Bi-
belversen gehört: „Ich schäme 
mich des Evangeliums nicht“ 
(Luther). In der „Gute Nach-
richt Bibel“ wird die Aussage 
für die heutige Zeit vielleicht 
noch klarer: „Zur Guten Nach-
richt bekenne ich mich offen 
und ohne Scheu.“ Und Paulus 
erklärt auch, warum: Denn „in 
ihr ist die Kraft Gottes am Werk 
und rettet alle, die der Botschaft 
glauben und sie im Vertrauen 
annehmen.“ 
Darum geht es Paulus: Er möch-
te, dass alle Menschen gerettet 
werden. Darum schämt er sich 
nicht, das Evangelium zu be-
zeugen. Er steht für den christ-
lichen Glauben ein. Das Gegen-
teil wäre schweigen, abstreiten, 
verleugnen. Hier denkt man 
unweigerlich an Petrus, der – 
lange vor Paulus - in der Nacht 
vor Jesu Kreuzigung leugnete, 
ein Jünger Jesu zu sein. Weni-
ge Tage später, nach der Aufer-
stehung des Meisters, schämte 
sich auch Petrus des Evangeli-
ums nicht mehr und wurde ei-
ner der wichtigsten Verkünder 
der Frohen Botschaft.  
Seit 2000 Jahren haben sich 
unzählige Menschen nicht ge-
scheut, für den Glauben ein-
zustehen. Viele mussten dafür 
mit ihrem Leben bezahlen. 
Aber nicht nur in vergange-
nen Zeiten gab es Märtyrer: 
Auch heute gehen Menschen 
in vielen Ländern lieber in den 
Tod, als den Auferstandenen zu 
verleugnen. Ein Ansporn für 
Christinnen und Christen in 
unseren Breiten, sich im Freun-
deskreis, in der Arbeit oder der 
Familie nicht „des Evangeliums 
zu schämen“. 

  Imo Trojan

Das neue Team: Gordana Vlahek, Astrid Kummer, Hermann Theußl und Dominik Knes

Dürfen wir vorstellen? Das Team der 
Diakonie de la Tour Steiermark

Theußl, zuständig für Bildung, As-
trid Kummer, zuständig für Kind, 
Jugend, Familie und Menschen mit 
Behinderung, Dominik Knes, zu-
ständig für Kommunikation und 
diakonische Identität und Gordana 
Vlahek, die Verwaltungsassistentin 
des neuen Teams. Eine weitere Mit-
arbeiterin für Controlling kommt 
im Herbst dazu. 

Das ehemalige Pfarrbüro ist ein 
Shared-Office, das sich mobile Mit-
arbeiter:innen der Diakonie teilen. 
Die Geschäftsführer:innen der Dia-
konie de La Tour Steiermark sind 
Susanne Prentner-Vitek und Mat-
thias Liebenwein, die auch regel-
mäßig für Teamsitzungen von Kla-
genfurt nach Graz kommen. 

Mit der Kreuzkirche hat die Diako-
nie de La Tour einen Ort gefunden, 
in dem nicht nur die evangelisch-
diakonische Identität tief eingewur-
zelt ist, sondern auch das Diakonie-
Motto „Respektvoll miteinander“ 
gelebt wird. Wir freuen uns über 
die vielen engagierten Menschen 
rund um die Pfarrgemeinde, die 
uns hier so herzlich empfangen ha-
ben.        (Dominik Knes)

Seit Jänner 2023 hat die Diakonie 
de La Tour ein fixes Büro-Team in 
der Kreuzkirche. Von dort aus wer-
den die steirischen Einrichtungen 
versorgt. Insgesamt arbeiten in der 
Steiermark rund 250 Leute für die 
Diakonie de La Tour in den unter-
schiedlichsten Bereichen. 

Der größte Bereich ist der Bildungs-
sektor, mit sieben Schulen und drei 
Kindergärten. Sechs Einrichtungen 
gibt es im Bereich „Kind, Jugend 
und Familie“, wie zum Beispiel eine 
begleitete Wohngemeinschaft für 
Jugendliche in Neumarkt im Be-
zirk Murau. Außerdem bietet die 
Diakonie de La Tour noch mobile 
Assistenzleistungen an sowie unter-
schiedliche Angebote für Menschen 
mit Behinderung, zum Beispiel das 
Wohnhaus Wildbacherstraße in 
Deutschlandsberg, in dem es auch 
eine interne Tagesstruktur für die 
Bewohner:innen gibt. 

Das neue Büro-Team sitzt im Erd-
geschoss des Mühlschlössls, direkt 
neben der Kreuzkirche. Dort wur-
den im Juni insgesamt fünf Büros 
eingerichtet. Die Mitarbeiter:in-
nen im neuen Team sind Hermann 

Seit Jänner 2023 hat die Diakonie de La Tour ein fixes Büro-Team in der 
Kreuzkirche, von wo aus die steirischen Einrichtungen versorgt werden.. 
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Meditation

Kinderaugenblick

Beschirmt - 
von Anfang bis Ende 

Was fällt uns zum Thema 
Schirm ein? Sonnenschirm? 
Regenschirm? Rettungschirm? 
Bildschirm? Vielleicht wan-
derte ja so mancher dieser 
Schirme mit ins Reisegepäck. 
Von Gott beschirmt durch den 
Sommer!
 
Doch auch unter dem Jahr wer-
den wir ohne Schirme nicht 
auskommen. In der Herbstzeit 
werden wir den Regenschirm 
vielleicht öfter auspacken. Und 
ohne Bildschirm - wo kämen 
wir da heutzutage hin?
 
Doch halt! Den wichtigsten 
Schirm haben wir hier verges-
sen: In Psalm 91 heißt es: 
Wer unter dem Schirm des 
Höchsten sitzt und unter dem 
Schatten des Allmächtigen 
bleibt, der spricht zu dem 
HERRN:  Meine Zuversicht 
und meine Burg, mein Gott, 
auf den ich hoffe. 
 
Ob in den Ferien oder zu An-
fang des Schuljahres. Ob in 
unserer Arbeit, unterwegs auf 
Reise oder in Not, Bedrängnis 
oder in Gefahr: Wenn Gott 
seinen Schirm über uns auf-
spannt, dann stehen wir unter 
seinem Schutz, wenn Heraus-
forderungen, Nöte oder Prob-
leme auf uns einprasseln.
 
Wenn wir glauben, den Halt zu 
verlieren, wenn wir fallen und 
keinen festen Boden unter den
Füßen spüren, dann brei-
tet Gott seine Hände wie ei-
nen Rettungsschirm unter 
uns aus und fängt uns auf.  
Gottes Schirm über und unter 
uns - Gott hat uns am Schirm! 
So beschirmt können wir ver-
trauensvoll ins neue Schuljahr 
starten.   (Barbara Lazar)

Schön ist er geworden - der neugestal-
tete Kinderspielplatz im Pfarrgarten! 
Die Bärenbande gibt es ab 21.09. wie-
der  jeden Donnerstag von 09.30(!) 

bis 11.00 Uhr für Kinder von 0-4 
Jahre mit Begleitperson. Nähere In-
formationen bei Christi Pfau 0699 
156 54 655. Wir freuen uns auf euch! 

Gartenneugestaltung
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Neue Themenreihe "Abenteu(r)er in der Bibel"

Zelten, Lagerfeuer und Grillen

Familiengottesdienste
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Tauferinnerungsfeier im Rahmen des Mai-Familiengottesdienstes mit Kinderkreis

Die "Bärenbanden-Familie" fühlt sich im neugestalteten Garten wohl
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Fröhliches Sommerfest mit zehn 
Kindern, sieben Erwachsenen, Grillen, 
Eis, Baumhaus, Pool, Trampolin, 
Fußball, Zusammenhelfen, Plaudern, 
dazu fünf Meerschweinchen, eine 
Katze und ein Hund... Einige Kinder 
waren spontan dabei und alle freuen 
sich schon, dass es am 4.10. mit dem 
Kinderkreis weitergeht! Barbara Lazar Badespaß beim Sommer-Abschluss-Fest

Kinderkreis

Auf ins Ungewisse? Gerade noch ent-
kommen? Mit Spannung unterwegs? 
Klingt das nach einem Abenteuer-
urlaub? Nein, nach Erlebnissen von 
biblischen Gestalten! In den Fami-
liengottesdiensten des kommenden 
Schuljahres wollen wir den Abenteuern 

und Abenteurern der Bibel kräftig 
nachspüren! Für Spannung wird ge-
sorgt sein - herzliche Einladung dazu! 
Der Schulanfangsgottesdienst am 
10.9. steht übrigens unter dem Motto 
"Von Gott beschirmt ins neue Jahr!"                       

Barbara Lazar

Gemütliches Bärenbanden - Familienpicknick im neugestalteten Pfarrgarten

Tauferinnerung
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Gebet
Vater im Himmel, dir sei 
Dank, dass du uns trotz der 
Klimakrise zusagst, was in  
1. Mose 8,22 steht: “Solange die 
Erde steht, soll nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost und 
Hitze, Sommer und Winter, Tag 
und Nacht.“ 

Danke, dass jede Jahreszeit 
ihren eigenen Reiz hat. Der 
Herbst färbt alles bunt, er bringt 
uns die Früchte des Feldes, 
das Korn und vieles andere 
mehr. Das Erntedankfest sollte 
seinem Namen gerecht werden 
und die Dankbarkeit neu in 
uns wecken.

Herr Jesus Christus, lass 
uns achtsamer werden und 
uns nicht indirekt an der 
Ausbeutung von Menschen 
beteiligen, die hart arbeiten, 
damit wir billig zu Le-
bensmitteln kommen.             Hilf 
uns, die Not des Nachbarn, 
aber auch die in der Welt nicht 
zu übersehen.

Danke, dass du, Herr, alle 
Menschen mit ihren Sorgen 
und ihrem Leid im Blick hast 
und ihnen beistehst. Besonders 
bitten wir dich für die vielen 
verfolgten Christen – lass sie 
deine Nähe spüren.  
          
Guter Gott, wir befehlen dir 
die bevorstehenden Wahlen 
in unserer Gemeinde an. 
Bitte berufe du Menschen, die 
Verantwortung übernehmen 
und schenk, dass ihnen dein 
Wort Hilfe und Richtschnur ist 
in ihrem Amt.     
       
Lob, Ehre, Preis und Anbetung 
sei Gott, dem Vater, dem Sohn 
und dem Heiligen Geist –  
AMEN                            

Gernot Latal

Kinderaugenblick
Aus.Zeit.Schenken.

mich persönlich vorzustellen und 
mir Zeit für all Eure (organisatori-
schen und inhaltlichen) Fragen zu 
nehmen: im Rahmen eines Hausbe-
suchs, eines gemeinsamen Treffens 
in der Kreuzkirche oder spätestens 
beim

Info-Abend
für Eltern und Konfis gemeinsam

am Dienstag, den 17.10.2023, 
um 19 Uhr!

Ich bin dazu telefonisch 
0699/18877627 oder per Mail an 
christoph.kuss@graz-kreuzkirche.
at erreichbar und würde mich über 
ein Kennenlernen freuen. 

Liebe Grüße und bis bald, 
Christoph Kuß

Liebe Jugendliche,
wir möchten Dich herzlich einla-
den, an unserem Konfirmationskurs 
teilzunehmen. Die Konfirmation ist 
für viele Jugendliche unserer evan-
gelischen Pfarrgemeinde ein beson-
derer Moment: Das Bekenntnis, das 
mit Deiner Taufe in der Kreuzkir-
che begonnen hat, kannst Du nun 
auf Deinem Weg des Erwachsen-
werdens neu kennenlernen, kritisch 
hinterfragen und selbstbestimmt 
entscheiden. Pfarrer Paul Nitsche 
und ich werden Dich durch den 
Konfirmationskurs mit all seinen 
Veranstaltungen und Treffen (meist 
4.Sonntag im Monat) begleiten. 

Gerne möchte ich Dich und Dei-
ne Eltern vorab kennenlernen, um 

Konfirmationskurs 2023-2025 
Info-Abend für Eltern und Konfis gemeinsam am  17.10.2023, 19 Uhr!
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Miteinander bei. Vertrauend auf 
den Hirten, brauchen wir Kennen-
lernen, Hinschauen, Wertschätzen!

„We are family“
Unsere Kräfte sind vielfältig und 
zusammen kraftvoll, einander bei-
stehend und glücklich, einander zu 
haben. 
Am 4.Oktober freuen wir uns auf 
das nächste Aus.Zeit.Schenken!

Alle ehrenamtlich Engagierten sind 
herzlich willkommen! 

Christoph Kuß

Die vielen Ehrenamtlichen
in der Kreuzkirche schenkten ein-
ander am 29.6.2023 Zeit und Auf-
merksamkeit. Inspiriert von Psalm 
23 widmeten wir uns nicht nur 
dem verlorenen Schaf, sondern 
zuvorderst all den 
anderen:

Nein! Wir sind 
nicht alle gleich!
JedeR von uns 
ist besonders! 
Wir tragen zum 

"Was ich an dir so schätze..." - Wertschätzung zeigen und empfangen ist sooo wichtig
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Zeit haben, einander wahrnehmen und wertschätzen - Familie sein
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"Kirche zum Wählen"
Gemeindevertreter-

Wahl in der 
Kreuzkirche

So 15. und 22. 
Oktober 2023
nach dem GD

Ihre Kirche. 
Ihre Wahl.

Termine & Informationen
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10 Jahre  charity adVentmarKt 
tannenduft & engelshaar 

in der KreuzKirche

1. bis 3. dezember 2023 

Wander-Wander-
gOttesdienst gOttesdienst   
  8. OKtOber 8. OKtOber 

in st. Josefin st. Josef

Anmeldung und Anmeldung und 
nähere infos nähere infos 

bei KurAtor thomAs föhsebei KurAtor thomAs föhse

Kein gottesdienst in der Kein gottesdienst in der 
KreuzKircheKreuzKirche

familienfamilien
gOttesdienstegOttesdienste

2. sOnntag im mOnat2. sOnntag im mOnat
um 09.30 uhrum 09.30 uhr

in der KreuzKirchein der KreuzKirche

neue themenreiheneue themenreihe
abenteu(r)er in der abenteu(r)er in der 

bibelbibel

schulanfangs-schulanfangs-
familien-familien-

gOttesdienstgOttesdienst
mit barbara lazarmit barbara lazar
10. september10. september
um 09.30 uhrum 09.30 uhr
in der KreuzKirchein der KreuzKirche

by Corina Meitz

Begegnungs-
Gottesdienst

26. November 
um 09.30 Uhr 

mit P. Nitsche & Choi & Joao
in der Kreuzkirche                 

  
gemeindefOrumgemeindefOrum

zu AKtuellen entwicKlungenzu AKtuellen entwicKlungen

di 26. september di 26. september 
20232023

Ab 18.00 uhrAb 18.00 uhr

KreuzKirche gArtenzimmer KreuzKirche gArtenzimmer 
Anmeldung erbeten unterAnmeldung erbeten unter

kurator@graz-kreuzkirche.at
(siehe seite 12)(siehe seite 12)

sinn & Klangsinn & Klang
29. Oktober 2023 

um 18.00 Uhr
streit um gottes geheimnissestreit um gottes geheimnisse

oder einheit in versöhnter oder einheit in versöhnter 
verschiedenheit?verschiedenheit?

mit pfr mArcus hütter mit pfr mArcus hütter 
erlöserKircheerlöserKirche


